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Eric Adler, Coach und Trainer, Spezialist 
für Sozialkompetenz, spricht über den 

Umgang mit diesem wichtigen Thema: 
»Mitunter wissen die Menschen noch nicht, 
wie man Sozialkompetenz messen soll und 
meist auch nicht, wie man sie nachhaltig(!) 
vermitteln könne. Aus diesen Gründen 
machen manche Personalverantwortliche 
lieber nichts, bevor sie etwas Falsches 
tun. Noch niemals war es so wichtig, 
Sozialkompetenz zu vermitteln. Denn 
ohne soziale Kompetenz bricht eine 
Gesellschaft zusammen. Sie ist der Kitt, der 
die Menschen zusammenhält. Ohne sozial 
kompetentes Verhalten, und das wird 
nachweislich weniger, weil es von Eltern 
und Lehrern kaum bis gar nicht vermittelt 
wird, gibt es kein positives und zufrieden 
stellendes Miteinander mehr. So entsteht 
ein Schaden an der Volkswirtschaft und der 
Gesellschaft, der für lange Zeit irreparabel 
ist.« 

Neue Methode

Dann beschreibt er seine neue Methode, 
zeigt Studien und Evaluierungen, die 
beeindruckende Ergebnisse nachweisen 
und erzählt von den 10 Jahren Forschung 
& Entwicklung. Eric Adler: »Mein Weg war 
von den 3 ›B‹ gezeichnet: Zuerst wurde ich 
belächelt, als ich meinte, man müsse eine 
Methode entwickeln, mit der man jedem 
Menschen die Möglichkeit auf nachhaltige 
und messbare Entwicklung seiner 
Sozialkompetenz und somit Persönlichkeit 
bieten könne. Als ich trotzdem begann, ein 
solches Konzept zu entwickeln und dann 
ab dem Jahr 2000 auch testete, traten die 
ersten auf, die mich bekämpften. Ich habe 
nicht studiert, war der allgemeine Tenor. 
Es könne nicht sein, dass jemand, der 
kein Psychologe sei, sich anmaßt, ein so 
komplexes Modell zu erstellen. Das müsse 
zwangsläufig etwas Unseriöses sein, das 

könne gar nicht funktionieren.« Auf solche 
Vorurteile trifft Adler zwar auch heute 
noch, aber nur mehr selten. Nur mehr 
bei »ganz verbissenen Geistern«, wie er es 
formuliert. Dafür trifft er schon manchmal 
auf das dritte »B«, das Beneiden. 

Publikationen und Lizenzen

Eric Adler: »Mittlerweile erscheinen in 
Österreich und den angrenzenden Ländern 
immer mehr Publikationen über mein 
Modell und auch US-Magazine fragen an 
und veröffentlichen die Thesen. In den 
letzten acht Jahren habe ich sechs Bücher 
zum Thema Persönlichkeitsentwicklung 
veröffentlicht, das nächste erscheint 2010. 
Ich bin auch Präsident des neu gegründeten 
Europainstituts für Sozialkompetenz, 
welches Forschung und Entwicklung sowie 
Evaluierung und Zertifizierung in diesem 
Bereich durchführt.« 
Adler vergibt derzeit Lizenzen für seine 
Methode und ist auch für sonstige Arten 
von Partnerschaften sehr offen. »Denn«, so 
Adler, »mein Bestreben ist es, die Fähigkeit 
der sozialen Kompetenzen möglichst breit 
in die Bevölkerung zu bringen.«
So wird seine Methode von den bfi Salzburg 
und Kärnten und der Volkswirtschaftlichen 
Gesellschaft Wien in Lizenz angeboten. Ein 
spezielles Programm für Jugendliche 
entwickelte er gemeinsam mit der Ab
teilung für Bildungspolitik der Wirtschafts
kammer Österreich. Rund 20 freiberufliche 
Trainer arbeiten bereits mit einer Lizenz 
von ihm, die Vertriebsrechte für 
Deutschland hat er komplett an eine eigens 
dafür gegründete Gesellschaft vergeben. In 
Polen und Slowenien stehen Lizenzinstitute 
vor dem Start und immer mehr 
Unternehmen erwerben eine Lizenz von 
Adler, um die Methode völlig eigenständig 
umsetzen zu können.  
www.asc12.com, www.e-i-s-c.eu
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